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Kulturpass für 18Jährige: Nutzung und Ausblick 

 

 

Sachbericht 

Der KulturPass des Bundes für 18-Jährige ist seit dem 14. Juni freigeschaltet. Alle 

Menschen, die im Kalenderjahr 2023 ihren 18. Geburtstag feiern, können sich 

mittels e-Personalausweis, eID-Karte oder einem elektronischen Aufenthaltstitel für 

das Programm anmelden. In Nürnberg sind dies nach Angaben des Amtes für 

Statistik und Stadtforschung 4.579 Personen (Stand 01/2023). 

Der KulturPass der Bundesregierung soll junge Menschen dabei unterstützen, die 

Vielfalt des kulturellen Lebens kennenzulernen und hier insbesondere kulturelle 

Teilhabe zu ermöglichen. Hierfür wird pro Person eine Summe von 200 Euro zur 

freien Verfügung gestellt. Dieses Budget lässt sich über die App einsetzen. Das 

entsprechend auszuwählende Kulturangebot besitzt einen lokalen Fokus. Es ist 

etwa einlösbar für Konzerttickets, Theateraufführungen, Kino- und 

Museumsbesuche, den Besuch von Parks sowie den Erwerb von Büchern, 

Tonträgern, Noten oder Musikinstrumenten. Mittels der App kann eine 

entsprechende Reservierung vorgenommen werden, die vor Ort einzulösen ist. 

Große Streamingdienste oder Online-Versandhändler sind vom Programm 

ausgeschlossen.  

Mit Start des KulturPass-Angebotes war auch der Geschäftsbereich Kultur mit 

selektierten Angeboten vertreten. Gleichzeitig wurden über die gängigen 

Informationskanäle die Öffentlichkeit und die Zielgruppe informiert. Kultur-

Dienststellen mit eigenem Angebot bewerben den Kulturpass auf ihren 

Internetpräsenzen und bei Bedarf auf den vorhandenen social media-Kanälen. 

Zudem betrieb der Geschäftsbereich Kultur im Rahmen des Nürnberger 

Rathausclubbings, zu dem der Oberbürgermeister traditionell alle 18-Jährigen 

Nürnberger Bürgerinnen und Bürger in den Wolff’schen Bau einlädt, einen 

Informationsstand. 
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Die Identifikation und Veröffentlichung möglicher passender kommunaler Angebote 

blieb den Kultur-Dienststellen überlassen. Die Angebote wurden teilweise im 

Verbund mit dem Ticketanbieter Eventim (z.B. Konzerte, Lesungen) in die App 

eingebracht (KuKuQ), andere Dienststellen (KuM) haben sich im eigenen Verbund 

für ein eigenständiges Vorgehen entschieden.  

Im Rahmen der Sitzung des Forums Kultur der Metropolregion Nürnberg am 

20.7.2023 wurde der Geschäftsbereich Kultur um einen ersten Zwischenbericht 

gebeten, da Nürnberg als erste Stadt in der Metropolregion ein relativ umfassendes 

eigenes KulturPass-Angebot freigeschaltet hatte.  

Im interkommunalen Dialog wurde dabei u.a. deutlich, dass die Identifikation, 

Bereitstellung und Pflege des eigenen Angebots teils mit einem hohen personellen 

Ressourcenaufwand verbunden ist, wie auch die grundsätzliche Bewerbung des 

Programms durch den Bund noch intensiviert und zielgruppenspezifischer 

ausgestaltet werden könnte. Insbesondere zeigte sich jedoch, dass kommunale 

Kulturangebote, die weitgehend nichtkommerziell orientiert sind und einen 

nonformalen Bildungsschwerpunkt besitzen, nur schwer mit den Interessen der 

Zielgruppe in Einklang zu bringen sind. Leider zeichnet sich derzeit ein großes 

Interesse der Zielgruppe an kommunalen Kulturangeboten nicht ab, vollständig 

abgeschlossen werden konnte etwa bislang nur sieben Museumsbesuche sowie 

zwei Eintrittskarten für das Filmhaus Nürnberg. 

Zwar steht eine grundsätzliche Evaluierung des KulturPass-Programms durch die 

Betreiberin noch aus und auch über Schnittstellenanbieter wie Eventim sind derzeit 

keine weiterführenden Daten erhältlich und so eine Übersicht über alle 

teilnehmenden Nürnberger Kulturanbieter und deren Angebot noch nicht 

darstellbar. Die Nutzenden des französischen „pass culture“, der der 

Bundesregierung als Vorbild galt, haben einer Erhebung aus dem Jahr 2021 

zufolge das Budget zu 84% in den Erwerb von Büchern investiert.  

  



3 

Das KulturPass-Angebot des Geschäftsbereichs Kultur: 

KUKUQ: 

Das KunstKulturQuartier bietet direkt über die Kulturpass-Plattform Einzel-, Tages- 

und Jahreskarten für die drei Ausstellungshäuser Kunsthalle Nürnberg, Kunsthaus 

und Kunstvilla an. Alle weiteren Veranstaltungen aus der Tafelhalle, dem 

Künstlerhaus und ggf. von externen Anbietern werden über die API Schnittstelle 

von Eventim bedient. Ausgewählte Angebote des Filmhaus Nürnberg stehen auf 

der Plattform online. Alle Einrichtungen des KunstKulturQuartier sind im KulturPass 

vertreten. 

KUM: 

Eintritt in alle Museen der Stadt Nürnberg 

KUF: 

Sisters of Comedy (Gemeinschaftshaus Langwasser), 13.11.23 

 

Konzert: Kieran Goss and Annie Kinsella (Loni-Übler-Haus), 28.10.23 

 

Konzert: Uusikuu (Villa Leon), 18.11.23 

 

Konzert: Entre-deux chansons (Kulturladen Röthenbach), 14.10.23 

 

Konzert: Birds of a Feather (Loni-Übler-Haus), 11.11.23 

 

Konzert: Síolta (Loni-Übler-Haus), 07.10.23 

BCN: 

Alle Veranstaltungen, die in die Themenfelder „Kino“ und „Literatur“ fallen, etwa 

Veranstaltungen des Nikolaus-Copernicus-Planetariums oder der Besuch der 

„texttage.nuernberg“. 


